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Glück vs. Gehalt

Kündigungsabsicht
2024Wir haben erneut 1.000+              Personen 


befragt, was sie im Job glücklich macht.

Work-Happiness



Willkommen!

Der Work-Happiness-Report ist die einzige 
repräsentative Studie ihrer Art in DACH und  
befragt jährlich 1.000 Personen zu Glück bei 
der Arbeit. Der Report erscheint seit 2022 in 
Kooperation zwischen awork und Appinio.
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Der Report in Kürze 01

Das erwartet dich im
WHR 2024

So entsteht

Arbeitsglück

Flexible Strukturen 

machen glücklicher

Ownership stärkt die 

Selbstverwirklichung

Gut organisierte Teams sind 

glückliche Teams

Teamkultur ist ein Glücksbooster

Echte Einblicke ins

aktuelle Arbeitsglück

Deutschland ist happier als erwartet

Tech-Branche führt, traditionelle 

Branchen hinken hinterher

Die meisten sind bereit, Gehalt für 

Glück einzutauschen

Kündigungsabsichten steigen

Wie Arbeitsglück

die Wirtschaft stärkt

Höhere Unternehmensbindung, 

niedrigere Hiring-Kosten

Mehr Kreativität & Innovation 

verschaffen Wettbewerbsvorteile

Stärkere Motivation kurbelt die 

Produktivität an



Die Essenz der
Work Happiness
Vorwort

Arbeitsglück ≠ Zufriedenheit

Doch diese Zeiten sind längst 
vorbei. Auftritt: Arbeitsglück!

Der Report in Kürze 02

Gemeinschaft
In meinem Team ziehen alle an einem Strang.

Selbstverwirklichung
Ich kann meine Ideen umsetzen.

Sinnempfinden
Ich empfinde meine Arbeit als sinnvoll.



Der Report in Kürze 03

Arbeitsglück ist auf
dem Vormarsch Der Work-Happiness-Report ist eine Kooperation von awork und Appino. 

Seit 2022 stellen wir jedes Jahr einer repräsentativen Stichprobe von 

1.000 Wissensarbeitenden die Frage: Was macht uns im Job glücklich?

Herausgeber Datenerhebung

https://www.awork.com/de/work-happiness-report
https://www.awork.com/de/work-happiness-report
https://www.awork.com/de
https://www.appinio.com/de/


Gestatten, das sind 
unsere Expert*innen

Das Who is Who des Reports 04

02-Das Who is Who des Reports



Prof. Dr. Ricarda Rehwaldt
Professorin für Psychologie, IU International University

Gründerin der Happiness & Work Akademie

CEO von FELICICON GmbH

Hi, ich bin Ricarda und Gründerin der Happiness & Work Akademie. Meine 
Leidenschaft und mein Forschungsschwerpunkt liegen auf dem Thema Glück 
bei der Arbeit. Ich bin mit ganzem Herzen Wissenschaftlerin, aber ich habe 
schnell gelernt, dass zwischen Wissenschaft und Praxis eine große Lücke 
klafft. So habe ich eine zweite Leidenschaft gefunden: Das Übersetzen 
wissenschaftlicher Erkenntnisse in praxistaugliche Handlungsempfehlungen 
in fröhlich frecher Sprache. Mit der Organisationsberatung FELICICON 
unterstütze ich Unternehmen dabei, diese strukturiert in den Arbeitsalltag zu 
integrieren. Denn was nützen all die Erkenntnisse aus der Forschung, wenn 
sie die Menschen bei der Arbeit nicht erreichen? 

LinkedIn

Tobias Hagenau
CEO & Co-Founder von awork

Co-Founder von HQLabs (jetzt everii group)

Hi, ich bin Tobias, Co-Founder und CEO von awork. Ich bin Ingenieur und 
beschäftige mich seit fast 15 Jahren damit, digitale Werkzeuge zu bauen, die 
Teams die Arbeit erleichtern. Ich bin voll und ganz davon überzeugt, dass wir 
unser Leben maßgeblich verbessern können, indem wir Arbeit und unseren 
Umgang mit ihr verbessern. In Projekten für viele 1.000 Teams haben wir 
immer wieder die gleichen Abläufe, Fehler und Erfolgsrezepte beobachtet. 
Selbst moderne Teams unterschätzen und ignorieren konsequent, wie wichtig 
es ist, bei der Arbeit glücklich zu sein. Nicht nur aus Interesse am Menschen, 
sondern auch aus nüchterner wirtschaftlicher Raison: Glückliche Teams sind 
nachweislich kreativer, produktiver und verlässlicher. Natürlich ist gute 
Organisation (und die richtigen Werkzeuge dafür) ein Faktor auf dem Weg zu 
glücklicheren Teams. Mit awork wollen wir aber mehr: Ernsthaft 
herausfinden, wie wir Vorbild für andere Teams werden können, die mit uns 
eine bessere Zukunft der Arbeit bauen wollen.

LinkedIn

https://www.iu.de/hochschule/lehrende/rehwaldt-ricarda/
https://www.happinessandwork.de/welcome
https://www.felicicon.com
https://www.linkedin.com/in/ricardarehwaldt/
https://www.awork.com/de
https://www.linkedin.com/in/tobiashagenau/


Jelena Klingenberg
Gründerin & CEO von hppyppl

Ich bin Jelena, Gründerin und CEO von hppyppl, einem HR-Start-up, das sich 
auf menschenzentrierte Unternehmensführung spezialisiert hat. Als 
Psychologin, erfahrene Führungskraft und Coach habe ich langjährige 
Erfahrung in Konzernstrukturen und beim Aufbau von HR-Teams und Start-
ups. Ich bin zweifache Mama, tue alles was ich tue mit Herzblut und spreche 
als Keynote-Speakerin über Fehlerkultur, Organisationsaufbau und 
Kulturentwicklung.

LinkedIn

Michael Trautmann
Gründer von New Work Masterskills

Podcast-Host und Autor “On the Way to New Work”

Gründer von thjnk und HYROX 

Michael Trautmann ist ehemaliger Manager und Recruiting Director bei 
Bossard Consultants, Gründungspräsident von Springer & Jacoby 
International und globaler CMO bei Audi AG. Als Gründer von 
kempertrautmann und thjnk hat er die Werbelandschaft maßgeblich geprägt. 
Zudem ist er der Gründer von HYROX, dem „World Series of Fitness Racing", 
sowie der NWMS GmbH (New Work Masterskills). Er war unter anderem der 
erste Business Angel von Appinio. Zudem ist Michael auch als Podcast-Host 
von "#OnTheWayToNewWork" aktiv und ist Autor des gleichnamigen Buches 
"On the Way to New Work - Wenn Arbeit zu etwas wird, was Menschen stärkt". 
Sein Antrieb ist es, "Menschen zu inspirieren und zu ermutigen, aus ihrer 
Komfortzone herauszutreten, um ihnen zu helfen, kontinuierlich zu wachsen."


LinkedIn

http://www.hppyppl.de
https://www.linkedin.com/in/jelena-klingenberg/
https://www.newworkmasterskills.com
https://www.onthewaytonewwork.com
https://www.thjnk.de
http://www.hyrox.com/
https://www.linkedin.com/in/michaeltrautmann64/


Jetzt reinhören

Orga United: Der Podcast 

zu Glück & Co.

Kira Marie Cremer
Gründerin von QUINGS

Podcast-Host ”New Work Now”

Hello, ich bin Kira und ich beschäftige mich seit mehreren Jahren mit der 
neuen Arbeitswelt und bespreche mit Gäst*innen wöchentlich aktuelle Trends 
in meinem Podcast New Work Now. Zusätzlich zu meinem Podcast und 
meinem Social-Media-Auftritt mache ich mich auch mit Hilfe meines Buchs 
„New Work - Wie arbeiten wir in Zukunft?“ für eine bessere Arbeitswelt stark. 
Meine Mission ist es, die Entwicklung der Arbeitswelt positiv zu beeinflussen, 
Menschen zu ermöglichen, ihre Leidenschaft zum Beruf zu machen und ihre 
Learnings zu teilen. Besonders die Weiterentwicklung aller Branchen liegt mir 
am Herzen und ich freue mich, wenn der Work-Happiness-Report 
Organisationen wachrüttelt und zeigt, dass wir das Wohlbefinden aller 
Beteiligten nicht außer Acht lassen dürfen.

LinkedIn

https://www.awork.com/de/orga-united?utm_source=whr2024
https://quings.de
https://open.spotify.com/show/67HR7TSSRScAXYuCEGAtgc?si=ba9cf510b9774667
https://www.linkedin.com/in/kiramariecremer/
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Die Demographics
der Befragten



So glücklich ist Deutschland
bei der Arbeit

02-Arbeitsglück in 2024

Arbeitsglück 09



Good to know:

Forschungseinblick

Durchschnittliches Arbeitsglück 2024

Wie glücklich bist du aktuell mit deiner Arbeit? 2024

https://www.happinessandwork.de/haw/selftest
https://www.happinessandwork.de/haw/selftest


CEO & Co-Founder von awork
Tobias Hagenau

Relevanz von Arbeitsglück nimmt zu

Aus mittlerweile drei Ausgaben des Work-Happiness-Reports 
wissen wir: Glückliche Teams sind motivierter, kreativer und 
kündigen seltener. Das awork Team selbst ist ein Experiment, 
um eine Teamkultur zu schaffen, in der wir gerne arbeiten. 
Dass das Glück bei der Arbeit steigt, zeigt, dass mehr 
Unternehmen verstehen, dass es Arbeitnehmenden heute 
nicht mehr um irgendeinen Arbeitsplatz geht. Und dass sie 
Maßnahmen für eine glückliche Arbeitskultur ergreifen. Das 
war für Unternehmen noch nie so relevant wie heute, um die 
besten und klügsten Köpfe an Bord zu halten.

Gründer von New Work Masterskills
Michael Trautmann

New Work trägt Früchte

Ich freue mich darüber, dass das Arbeitsglück steigt. Es zeigt, 
dass die Menschen resilienter sind, als wir es annehmen und 
dass sie auch mit Herausforderungen besser umgehen 
können, als wir glauben. Vielleicht sind die vielen 
Bemühungen, die Menschen wie ihr oder wie wir 
unternehmen, damit Menschen durch Arbeit wieder stark und 
glücklich werden, doch nicht umsonst. Denn das, was 
Menschen eher unglücklich macht, hat tendenziell ja eher 
zugenommen. Wir haben multiple Krisen und wir können damit 
anscheinend besser umgehen. Eigentlich wäre die Erwartung 
gewesen, dass das Glück eher abnimmt. Dass es dennoch 
hochgeht, zeigt auch, dass die Bemühungen rund um New 
Work vielleicht bereits funktionieren. Das macht mich glücklich.

Kommentare

Was sagen 

unsere 

Expert*innen 

dazu?

Arbeitsglück 11



Gründerin der Happiness & Work Akademie
Prof. Dr. Ricarda Rehwaldt

Der Branchen-Vergleich

In der Tech-Branche sind Gehälter generell hoch, weshalb sie nicht mehr als 
das alleinige Anreizmittel dienen. Der Fokus liegt schon lange mehr auf der 
Gestaltung der Aufgaben, um sicherzustellen, dass die Arbeit Spaß macht. 
Angesichts der Tatsache, dass Mitarbeitende ähnliche oder sogar höhere 
Gehälter bei anderen Tech-Unternehmen erhalten könnten, ist die Gestaltung 
der Aufgaben entscheidend. Hinzu kommt der hohe Wettbewerbsdruck und 
der Mangel an qualifizierten Fachkräften. Daher bieten viele Tech-
Unternehmen flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit, Projekte selbst 
auszuwählen, um die Zufriedenheit am Arbeitsplatz zu steigern. Dies erklärt 
die oft hohen Work-Happiness-Scores in dieser Branche. 



Die Gesundheitsbranche kämpft mit niedrigen Scores, da der 
Handlungsspielraum oft sehr gering ist. Trotz der anfänglichen hohen 
Motivation durch den sinnstiftenden Charakter der Arbeit, führen die 
Rahmenbedingungen zur Erschöpfung. Der Finanzsektor hingegen ist fast 
behördlich strukturiert mit engen Arbeitsabläufen und klaren Vorgaben. Die 
Arbeit ist oft abstrakt, und es fehlt eine Rückkopplung zum Sinn der Tätigkeit 
(also das Feedback, wofür man das jetzt genau gemacht hat), was dann zu 
einem geringen Glücksempfinden führt.”

Welche Branche is
am glücklichsten?

Arbeitsglück 12



Glück vs. Gehalt 13

Macht Geld allein 
wirklich glücklich?

Arbeitsglück wiegt
mehr als Geld -
Tendenz steigend. 

04-Glück vs. Gehalt



Glück vs. Gehalt 14

Wie viel Gehalt würdest du für mehr Arbeitsglück eintauschen? 2022 2023 2024

63%

29% 23% 22%
49% 47%

16%
22% 27%

Gar nichts Weniger als 1/4 Mehr als 1/4

Würden mehr als die Hälfte 
ihres Gehaltes abgeben 6%

19%
Würden wir im Durchschnitt 
für mehr Glück abgeben 3%

23%
Würden einen Teil ihres 
Gehaltes abgeben 2% 

73%



Altersunterschiede

Wie viel Gehalt
würdest du
abgeben wollen?

Der Altersgruppen-Vergleich

Glück vs. Gehalt 15



Gründerin & CEO von hppyppl
Jelena Klingenberg

Ein Mindset-Shift

Insgesamt zeigt sich hier für mich ein Post-Corona-
Phänomen, weil Corona psychologisch etwas mit uns 
gemacht hat. Wir haben festgestellt, dass Lebenszeit sehr 
kostbar ist. Uns ist klar geworden, egal wie alt und fit du bist, 
das Leben kann morgen zu Ende sein. Natürlich gab es 
solche Effekte auch vorher, aber diese Pandemie hatte ganz 
andere Dimensionen. Jeder von uns hat diese Ängste 
verspürt. Und je nach Lebensphase hat das einen 
unterschiedlichen Impact. Gerade für junge Menschen war 
das noch viel stärker zu spüren. Dadurch hatten wir einen 
riesengroßen Mindset-Shift. Wir haben plötzlich gemerkt: 
Lebenszeit ist kostbar. Kein Geld der Welt kann mich mehr in 
einem Job halten, der mich nur meine Lebenszeit kostet. 
Während die Generationen davor noch häufiger bereit 
waren, ein ‘Schmerzensgeld’ zu nehmen, lehnen das die 
jüngeren Generationen kategorisch ab. Meine Lebenszeit ist 
mehr wert als Geld.

Gründerin der Happiness & Work Akademie
Prof. Dr. Ricarda Rehwaldt

Der Altersgruppen-Vergleich

Die ältere Generation ist stärker von der Sozialisierung 
geprägt, dass Geld sicher angelegt werden und Arbeit nicht 
unbedingt Spaß machen muss. Das ist möglicherweise auf 
Kriegserfahrungen zurückzuführen, deshalb ist die 
Bereitschaft, etwas abzugeben, hier am geringsten.

Wir wissen aus der Forschung: Über das Leben hinweg zeigt 
Glück einen U-förmigen Verlauf mit einem Tiefpunkt bei circa 
42-43. In diesem Alter hat man oft unfassbar viele 
Verpflichtungen, wie Führungsverantwortung, Kredite, Kinder 
in der Pubertät und die Pflege von Eltern. Deshalb ist die 
Bereitschaft, Geld für mehr Glück auszugeben, hier 
vermutlich am höchsten – zumal diese Altersgruppe oft eine 
gewisse finanzielle Sicherheit hat.

Kommentare

Was sagen 

unsere 

Expert*innen 

dazu?

Glück vs. Gehalt 16



Wie stark fühlen wir uns
unserer Arbeit verbunden?

Je mehr Work-Happiness, 
desto weniger wollen 
Menschen kündigen.

Kündigungsabsicht 17

05-Kündigungsabsicht



Arbeitsglück senkt die Kündigungsabsicht 2024

Die Glücklichen

27%*

*denken ans Kündigen

Die Unglücklichen

68%*

*denken ans Kündigen

Denken oft darüber nach, zu kündigen 2024

37%

Denkst du häufig
ans Kündigen?

Kündigungsabsicht 18



Der Quiet-Quitting-Trend

Wir hatten eine irre Lernkurve während Corona. Im ersten 
Pandemie-Jahr haben in den USA so viele Menschen wie nie 
zuvor ihren Job gekündigt – 54 Millionen Amerikaner*innen. 
Viele von ihnen saßen alleine zu Hause und fragten sich: Was 
mache ich hier eigentlich? Sie haben in der Krise gekündigt. 
Diejenigen, die über Kündigen nachdenken, sind eine Zahl. 
Aber die schlimmere Zahl sind diejenigen, die innerlich schon 
gekündigt haben. Es gibt ja Leute, die wirklich aktiv gegen 
ihre Firma arbeiten, und solche, die still gekündigt haben. 
Nur ein kleiner Anteil an Leuten arbeitet wirklich richtig 
engagiert. Das ist natürlich viel zu wenig.

Gründer von New Work Masterskills
Michael Trautmann

Gründerin & CEO von hppyppl
Jelena Klingenberg

Da, wo das Glück uns hintreibt

Haben die Leute überhaupt noch Bock zu arbeiten? Auf 
jeden Fall. Aber sie suchen sich ihre Arbeit dort, wo sie 
glücklich sind. Das sehen wir vor allem bei der Gen Z, die sich 
sehr wohl aussucht, wo sie arbeitet, wie ihr Arbeits-Setting ist 
und ob sie in ihrer Arbeit einen Purpose sieht oder nicht. 
Dennoch: Ich glaube nicht, dass das ein Generationen-Trend 
ist. Es ist ein Arbeitszeit-Trend. Denn auch die ältere 
Generation überlegt sich ganz genau, wo sie ihre letzten fünf 
Jahre verbringt – wenn sie es sich aussuchen können.



Im Fokus steht hier auch das Thema Selbstwirksamkeit. Ich 
habe mein Glück selbst in der Hand, kann mich entscheiden 
und bin dem Job eben nicht die nächsten 30 Jahre 
ausgeliefert, weil es für mich keine Exit-Option gibt. Es macht 
mit meinem Lebenslauf nichts, wenn ich nicht 20 Jahre in 
einem Unternehmen bin. Ganz im Gegenteil: Es könnte sogar 
gut sein – für mich, für mein Glück, für meinen Lebenslauf.

Kommentare

Was sagen 

unsere 

Expert*innen 

dazu?

Kündigungsabsicht 19



Welchen Effekt hat Arbeits-
Glück für Unternehmen?

Wirtschaftliche Effekte 20

05- Kündigungsabsicht

07 - Der Weg zum Arbeitsglück

06 -Wirtschaftliche Effekte
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Die Unternehmens-
bindung sinkt

Wir treiben Veränderung zu 
langsam voran

Der Stellenwert von Work- 

Happiness steigt

https://www.pnas.org/doi/abs/10.1073/pnas.2016976118
https://www.pnas.org/doi/abs/10.1073/pnas.2016976118


Wirtschaftliche Effekte 22

Beruf vs. Privat

Diese Glückseffekte solltest

du nicht unterschätzen

Glückseffekt

Gründerin QUINGS
Kira Marie Cremer

Glückseffekte messen



Glückseffekt

“Ich bringe oft innovative Ideen ein und setze kreative Lösungen um.”

Gründerin der Happiness & Work Akademie
Prof. Dr. Ricarda Rehwaldt

Glück entscheidet Erfolg

Wirtschaftliche Effekte 23



“Ich bin hoch-engagiert in meinem Job und zeige vollen Einsatz.”

Wirtschaftliche Effekte 24

https://www.gallup.com/de/472028/bericht-zum-engagement-index-deutschland-2023.aspx


Der Weg zum Arbeitsglück 25

Auf die Glücksfaktoren
kommt es an



CEO & Co-Founder von awork
Tobias Hagenau

Einordnung der Faktoren

Die Faktoren sind wenig überraschend, wenn 
man sie auf die Bedingungen bezieht, die dem 
Arbeitsglück zugrunde liegen. Unter schlechter 
Führung leidet u.a. die Selbstverwirklichung, 
zum Beispiel wenn Micromanagement herrscht 
anstatt Raum für eigene Ideen zu schaffen und 
gezielt Umsetzungsverantwortung abzugeben. 
Sinnempfinden leidet unter fehlender 
Kommunikation. Beispielsweise wenn das “Why” 
unklar ist, Unternehmensziele intransparent 
sind und Aufgaben nicht in den größeren 
Kontext eingebettet werden – auch das ist 
Führungsaufgabe. Gemeinschaft entsteht 
durch Teamkultur. Dazu gehören neben 
gemeinsamen Aktivitäten auch Dinge wie das 
Finden gemeinsamer Werte und Ziele, klare 
Feedback-Regeln etc. Auch hier spielt Führung 
eine entscheidende Rolle für das Fundament 
des Arbeitsglücks.

Schlüsselfaktoren

Was verhindert Arbeitsglück
am meisten?

Welche Faktoren verringern das Glück bei der Arbeit am meisten? 2024



08-Hybrid Work

Flexibilität
macht glücklich

Hybrid Work 27



Hybrid Work ist Happiness-Sieger

Mehr Flexibilität, mehr Happiness

Ganze 58% derjenigen, die 
sehr oft über eine Kündigung 
nachdenken, haben eine 
volle Office-Präsenzpflicht. 

Arbeitsmodelle Jahresvergleich

Remote Hybrid Büro

52%

29%

19%

41%

52%

7%

36%

57%

6%

Office-Präsenzpflicht 

in Unternehmen

2024

30%

27%

26%

16%

Hybrid Work 28



CEO & Co-Founder von awork
Tobias Hagenau

So geht Hybrid bei awork

Gründerin der Happiness & Work Akademie
Prof. Dr. Ricarda Rehwaldt

Präsenzpflicht ist 
Fremdbestimmung

Kommentare

Was sagen 

unsere 

Expert*innen 

dazu?

Zum Equipment-Guide

Equipment-Guide für hybride Teams 

Hybrid Work 29

https://awork-io.notion.site/awork-Goodie-Equipment-Guide-f-r-hybride-Teams-c5972b4fed1545e5b7cf3670ff4555b0?utm_source=whr2024


Beruf und Privat:
Die Mischung macht’s?

Work-Life-Integration 30

09 -Work-Life-Integration



Trifft (eher) nicht zu Trifft (eher) zu

82% Trennen (eher)

18% Trennen (eher) nicht

"Beruf und Privates sind bei mir strikt getrennt."Beruf vs. Privat

Sind bei dir Beruf &

Privatleben strikt
getrennte Dinge?

Wie viel Zustimmung findet 

diese Aussage?

Es wird deutlich: Die meisten der Befragten trennen 
Berufliches und Privates eher voneinander – und 
zwar ganze 82% der Befragten.



Davon sagen 20% sogar, dass sie hier sehr strikt 
trennen. Auf der Gegenseite sind es demnach nur 
18%, die sagen, dass sie beides vermischen. Jelena Klingenberg 

& Michael Trautmann

Work-Life-Integration 31



Work-Life-Integration 32

Gründer von New Work Masterskills
Michael Trautmann

Arbeit ist Teil des Lebens

Gründerin & CEO von hppyppl
Jelena Klingenberg

Striktes Trennen ist gesund

Kommentare

Was sagen 

unsere 

Expert*innen 

dazu?



“Bist du glücklich mit deiner 

Vereinbarkeit von Privat und Beruf?”

Happy Life,
Happy Work

Die Trennung funktioniert

Gründerin Happiness & 

Work Akademie
Prof. Dr. Ricarda Rehwaldt

Dass so viele glücklich mit der 
Vereinbarkeit sind, ist erstmal 
super. Im Vorjahr war der Anteil 
noch deutlich niedriger, obwohl 
sich an den Bedingungen ja 
wenig verändert hat. Im Report 
von 2023 waren Arbeitszeiten 
der zentrale Grund für eine 
schlechte Vereinbarkeit von 
Beruf und Privatem. Die 
Flexibilisierung von 
Arbeitsmodellen ist etwas, das 
dem entgegenwirkt. Vielleicht 
sind Hybrid- und Remote-
Settings seitdem nochmal 
normaler geworden. Vielleicht 
haben sich Kompetenzen 
aufgebaut, um deren Flexibilität 
noch besser zu nutzen. Ein 
Grund könnte auch sein, dass 
der Anteil von Menschen in 
hybriden Modellen steigt und 
diese sind glücklicher.

Work-Life-Integration 33



Bietet dein Unternehmen eine 4-Tage Woche an? 2024

12%

7%

62%

19%

4-Tage-Woche
und Glück

Michael Trautmann
& Tobias Hagenau

Vereinbarkeit macht glücklich

Die 4-Tage-Woche vereint Beruf 
und Privat besser

Außerdem sind die Befragten die eine 4-Tage-
Woche haben und nutzen glücklicher mit ihrer 
Vereinbarkeit von Privat und Beruf, als die anderen 
Gruppen.

Work-Life-Integration 34



4 Tage zulasten der Gemeinschaft

Die 4-Tage-Diskussion wird oft vom falschen Ende her 
geführt. Bevor wir über eine Verkürzung der Arbeitszeiten 
sprechen, müssen wir unsere Arbeit insgesamt deutlich 
effizienter und produktiver gestalten. Kürzere Arbeitszeiten 
bei vollem Lohnausgleich wird für die meisten Unternehmen 
ganz sicher nicht darstellbar sein. Eine bloße Umstellung von 
5 auf 4 Arbeitstage ohne Arbeitszeitreduktion ist auch nicht 
die Lösung. Das ist auf Dauer nicht nur ungesund, sondern 
auch kontraproduktiv für Team- und Führungskultur. Denn 
das, was dann als erstes gestrichen wird, ist die soziale 
Interaktion – obwohl die Gemeinschaft im Team einer der 
wichtigsten Faktoren für Arbeitsglück ist. Grundsätzlich 
sollten wir nicht die bloße Anzahl der Arbeitstage im Fokus 
haben, sondern die Arbeitsorganisation optimieren (z.B. 
durch Technologie) und gleichzeitig daran arbeiten, dass wir 
bei der Arbeit glücklicher sind. Auf diese Weise relativiert sich 
erstens die Bedeutung der tatsächlichen Arbeitszeit, und es 
wird zweitens einfacher, diese zu reduzieren, wenn wir das 
denn wollen.

CEO & Co-Founder von awork
Tobias Hagenau

Gründer von New Work Masterskills
Michael Trautmann

Flexibilität statt 4 Tage für alle

Ich muss sagen: Insgesamt stehe ich der 4-Tage-Woche 
gespalten gegenüber. Ich halte nichts von solchen 
Verordnungen. Und wenn wir darüber reden, sollten wir 
erstmal schauen, wie wir die Berufe teilhaben lassen können, 
die von den anderen New Work-Vorteilen nichts abbekommen. 
Damit meine ich Berufe wie Lehrer*innen, Polizist*innen, 
Krankenhauspersonal usw. Trotzdem glaube ich, die Flexibilität 
ist wichtig. Warum sollten wir nicht noch flexibler sein? Warum 
sollten in der Phase, in der die Kinder zu Hause sind, nicht 
beide auf eine 3,5-Tage-Woche gehen? Wieso gibt es nicht 
insgesamt viel mehr Flexibilität? Dafür gibt es auch krasse 
Beispiele z.B. im Job-Sharing. Vielleicht wollen einige 4 und 
andere 6 Tage arbeiten. Lass uns lieber das ermöglichen.
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Was ist Ownership?

Wer mehr Ownership hat, ist 
glücklicher bei der Arbeit!

10-Ownership

Kontrolle ist gut?
Vertrauen ist besser!

Ownership 36



Ownership

Mit Ownership
zu mehr Glück

Gründerin Happiness & 

Work Akademie
Prof. Dr. Ricarda Rehwaldt

“Ich kann in meinem klar definierten 
Verantwortungsbereich mit klaren Zielen 
eigene Entscheidungen treffen.”

Stimme nicht zu Stimme zu

92%

8%

68%

32%

Verantwortung braucht einen 
klaren Rahmen
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“Ich bin hoch-engagiert in meinem Job und liebe es, vollen Einsatz zu zeigen.” 2024

Zustimmung Ablehnung

88% 12%

56% 44%

Ownership

Fehlendes Ownership gleich
höheres Quiet Quitting Risiko?

Zum Ownership-Template

Ownership-Template

Tobias Hagenau
&  Michael Trautmann

Verantwortung schafft Motivation

Ownership 38

https://awork-io.notion.site/awork-Goodie-Ownership-Template-319c0bce87ae44e192c6ed20b6c497e1?utm_source=whr2024


Gründer von New Work Masterskills
Michael Trautmann

CEO & Co-Founder von awork
Tobias Hagenau

Ownership ist nichts für jede*n

Man sollte zumindest fragen, ob die Menschen das Gefühl 
haben, ausreichend Ownership zu haben und ich könnte mir 
vorstellen, dass die Menschen, die gar keine Ownership haben 
wollen, trotzdem glücklich sein können. Es gibt kein “one-fits-
all”. Alle sollten der CEO ihres Lebens sein. Ja, ich selber bin 
froh, das zu sein und viel Ownership zu haben. Das wollen 
aber nicht alle. Manche wollen eher Wingman sein oder nur 
mitschwimmen. Sie brauchen eine klare Richtung, die fühlen 
sich mit klarer Führung wohler. Alle, die es wollen, sollen auch 
die Chance auf Ownership haben. Aber wir dürfen nicht alle 
über einen Kamm scheren.

Potenzial nutzen, statt verschenken

Wir stellen die innovativsten und kreativsten Leute ein und 
lassen sie dann nicht ihre eigenen Ideen umsetzen – das ergibt 
überhaupt keinen Sinn! Das ist einfach verschenktes Potenzial.



Wenn wir möchten, dass Menschen mit Begeisterung bei der 
Arbeit sind, dann müssen wir ihnen auch  Freiraum lassen, sich 
zu entfalten. Deswegen gehört Ownership direkt zu unserer 
Culture Map bei awork, die eine Landkarte für unsere 
Teamkultur ist. Das bedeutet, dass jeder unserer “aworkies” 
einen festgelegten Ownership-Bereich mit Zielwerten hat. 
Innerhalb dieses Bereiches sind die Mitarbeitenden dann frei, 
können Entscheidungen treffen und eigene Ideen umsetzen. 
Keine Freigabe-Schleifen, aber ein klarer Aufgabenhorizont. 
Im Gegenzug tragen sie volle Verantwortung dafür, dass sie 
den Zielwerten näher kommen und ihren Bereich 
voranbringen. Was ist passiert? Drive und Motivation haben 
deutlich zugenommen.

Kommentare

Was sagen 

unsere 

Expert*innen 

dazu?
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Mit Tools und KI wächst das
Glück wie noch nie!

Technologie 40

11-Technologie



Technologie 41

6,7 Glücklichkeits-Score
ohne Orga-Tool

7,3 Glücklichkeits-Score
mit Orga-Tool

Nutzt ihr ein Projektmanagement-Tool im Arbeits-Alltag? 2024

31%

55%

13%

Technologie

Orga-Tools
vertreiben den Frust

Tobias Hagenau, 

Kira Marie Cremer
&  Jelena Klingenberg



Gründerin QUINGS
Kira Marie Cremer

Gründerin & CEO von hppyppl
Jelena Klingenberg

CEO & Co-Founder von awork
Tobias Hagenau

Ohne Orga geht nichtsSchlechte Tools frustrierenDie drei wichtigsten Tools

Kommentare Was sagen unsere Expert*innen dazu?
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Gründerin der 

Happiness & Work Akademie
Prof. Dr. Ricarda Rehwaldt

35%
nie

20%
selten

26%
gelegentlich

12%
häufig

7%
täglich

48%
nie

25%
selten

18%
gelegentlich

6%
häufig3%

Wie häufig nutzt du KI in deinem Arbeitsalltag? 2024

Technologie

Wenn sich Arbeitsglück 
und KI begegnen
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https://www.mckinsey.de/news/presse/genai-ist-ein-hilfsmittel-um-die-produktivitaet-zu-steigern-und-das-globale-wirtschaftswachstum-anzukurbeln


Ein Management-Werkzeug
für mehr Glück

12-Teamkultur
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Zum Online-Kurs

Kostenloser Online-Kurs 
über Teamorga

Teamkultur

Sorgt Teamkultur
für Arbeitsglück?

7,2 Glücklichkeits-Score
mit Teamkultur-Maßnahmen
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6,3 Glücklichkeits-Score
ohne Teamkultur-Maßnahmen

https://www.awork.com/de/aworkademy/signup?utm_source=whr2024


Sind dir Maßnahmen in deinem Unternehmen bekannt, die aktiv auf eure Teamkultur einzahlen? 2024

Ja Weiß nicht Nein

Gründerin QUINGS
Kira Marie Cremer

Teamkultur

Wenn Führungskräfte
mehr Teamkultur 

haben, als das Team
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Gründerin & CEO von hppyppl
Jelena Klingenberg

CEO & Co-Founder von awork
Tobias Hagenau

Gründer von New Work Masterskills
Michael Trautmann

Teamkultur bei Hybrid und voller Präsenz

Psychologische Sicherheit durch TeamkulturTeamkultur in der Praxis
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13-Das Fazit

Macht Arbeitsglück
zu eurer Mission
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Julia Glöckner

Analyse, Koordination & PR

Christian Woynowski

Report-Design

Das Work-Happiness-Team 

Julian Barsch

Social Media & Kommunikation

Jessica Mrzik

Concept & Copywriting

Ein kurzes Wort
zum Schluss
Fazit
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https://www.linkedin.com/in/juliagloeckner/
https://www.linkedin.com/in/juliagloeckner/
https://www.linkedin.com/in/christian-woynowski-727b82217/
https://www.linkedin.com/in/christian-woynowski-727b82217/
https://www.linkedin.com/in/julian-barsch-91012012a/
https://www.linkedin.com/in/julian-barsch-91012012a/
https://www.linkedin.com/in/jessica-julia-mrzik-709753110/
https://www.linkedin.com/in/jessica-julia-mrzik-709753110/
https://awork-io.notion.site/Media-Kit-Work-Happiness-Report-bbdb7648af5f4fd18b8a0b5b67f1f93a
https://www.tiktok.com/@awork.com
https://www.youtube.com/@awork_com
https://www.instagram.com/awork_com/
https://www.linkedin.com/company/awork-com
mailto:marketing@awork.com


Das Orga-Tool für 
glückliche Teams
awork ist ein wirklich einfaches Tool aus Europa 
das Teams hilft, Projekte erfolgreich zu planen.

Wunderbares, intuitives Design

Perfekt für die Planung von Teams


Persönlicher, kompetenter Support

Schnell & einfach eingeführt

Jetzt ausprobieren

www.awork.com

https://www.awork.com/de/hi/alle?utm_source=whr2024
https://www.awork.com/de/hi/alle?utm_source=whr2024

